
 

Ministerium für  
Schule und Bildung  
des Landes Nordrhein-Westfalen 

 
 

Bewerbungsformular für den Schulversuch Talentschulen 

 

1. Angaben zu Schule und Ansprechpersonen  

 

Schulträger:  Stadt Wipperfürth 

Name der Schule: Konrad - Adenauer- Hauptschule 

Schulleitung:  Ulrike Disselbeck 

Straße:   Am Mühlenberg 1 

Ort:   51688 Wipperfürth 

Telefonnummer: 02267 88730 

Schulnummer:  141902 

 

Ansprechperson: 

der Schule (Name/Funktion/Telefon):  Frau  Disselbeck / Rektorin/ 02267 88730 

beim Schulträger (Name/ Funktion /Telefon): Frau Kanphuis / Leiterin des Schulamtes / 

02267 640  

 

 

2. Soziale Herausforderungen  der Schule/ im Einzugsgebiet der Schule (z.B. Stadtteil)  

 

Teilnehmende Schulen am Schulversuch Talentschulen sind ausschließlich Schulen, die auf-

grund ihrer sozial-räumlich benachteiligten Lage und einer entsprechend 

zusammengesetzten Schülerschaft mit besonderen Herausforderungen konfrontiert sind. 

 

Um besser einschätzen zu können, vor welchen besonderen sozialen Herausforderungen die 

Schulen stehen, werden im Auswahlverfahren unter anderem Amtliche Schuldaten 

herangezogen.  

 

Schulen werden dabei unter anderem im Hinblick auf folgende Merkmale bewertet: 

 

 Zusammensetzung der Schülerschaft über die Verteilung der 

Schulformempfehlungen der abgebenden Grundschulen,  

 Anteil der Schülerinnen und Schüler mit Zuwanderungsgeschichte,  

 Wiederholerquote,  

 Ergebnisse der zentralen Prüfungen,  

 Schulabschlüsse und Übergänge in die Sekundarstufe II/weiterführende 

Bildungsgänge/Ausbildung,  

 sowie für Berufskollegs zusätzlich die Relation Ausbildungsbewerberinnen/-bewerber 

und Ausbildungsplätze sowie Daten zum Übergangsmonitoring.  
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Zur Bewertung des Schulumfeldes werden u.a. die Merkmale SGB-II-Quote und Anteil der 

Mehrfamilienhäuser herangezogen. 

 

Neben diesen Daten, die über das Ministerium für Schule und Bildung in das Verfahren 

eingebracht werden, können hier weitere, relevante Aspekte angeführt werden, im Hinblick 

auf  

a) das Einzugsgebiet Oberbergischer Kreis aus den Städten und Gemeinden Wipperfürth 

und  Marienheide, Rheinisch Bergischer Kreis aus der Gemeinden Kürten,Märkischer Kreis 

aus der Stadt Kierspe und Halver  

b) die Schule  Die Schule befindet sich im ländlichen Raum und steht  aufgrund 

ihrer sozial-räumlich benachteiligten Lage vor besonderen Herausforderungen.  

Sie wird bevorzugt von  Förderschülern besucht, 19,4 % der Schüler haben einen 

festgestellten Förderbedarf ( 46 Schüler) . Der Anteil der Kinder mit Bedarf an 

Deutschförderung in allen Fächern ist hoch. An der Schule gibt es seit 2007 einen 

Schulsozialarbeiter. Die Schule arbeitet eng mit lokalen Beratungsstellen zusammen ( 

Psychologische Beratungsstelle, Suchtberatungsstelle, Familienbildungseinrichtungen )   

 

3. Profilwahl/ Einbezug der Bildungsgänge 

 

Welches Profil soll an einer Schule mit Sekundarstufe I auf- bzw. ausgebaut werden: 

 

MINT ☒   Kulturelle Bildung ☐ 

 

 

Welches Profil soll am Berufskolleg auf- bzw. aufgebaut werden (Mehrfachnennungen 

möglich):  

 

MINT ☐    gewerblich-technisch ☐  gestalterisch ☐ 

 

Angabe der Fachbereiche/Berufsfelder, in denen übergreifend beruflich orientiert werden 

soll: 

 

      

 

 

4. Erhält die Schule bereits andere Fördermittel oder hat diese beantragt? Wenn ja, welche? 

Integrationsstellen 

 

5. Nimmt die Schule bereits an anderen Projekten und Maßnahmen des Ministeriums für 

Schule und Bildung oder anderer Träger teil? Wenn ja, an welchen? 
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Zukunftsschulen NRW 

Teilnahme an NRW-Schülerwettbewerb--Begegnung-mit-Osteuropa 

Projekt : Einsteigen Aufsteigen mit dem Kölner Gymnasial und Bildungsfond 

 

 

6. Gibt es bereits Kooperationen mit abgebenden Grundschulen/ weiterführenden Schulen 

und Bildungseinrichtungen (z.B. Maßnahmeträgern)?  

 

Bergisches Berufskolleg - Standort Wipperfürth 

Kommunale Koordinierungsstelle Übergang Schule - Beruf/Studium  

zdi - Zukunft durch Innovation.NRW  

 

 Welche Kooperationen sind im Rahmen des Schulversuchs Talentschule geplant? 

 Bildungspartner NRW: Museum und Schule 

              Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW) Ortsverband Hückeswagen   

               Steinmüller Bildungszentrum Gummersbach 

               ZebiO - Zentrum für biogene Energie Oberberg  

               Feuerwehr Wipperfürth  

7. Gibt es bereits Kooperationen mit externen Partnern, wie beispielsweise Betrieben, 

Wissenschaft, Kultureinrichtungen? 

 

KURS Partner:  

- Kreissparkasse Köln, 

- Kreishandwerkerschaft  Bergisches Land 

- Biologische Station Oberberg  

- örtliche Betriebe: HEW Kabel, Radium, VOSS, JOKEY, Baumarkt Blechmann 

- Musikschule   

 

Welche Kooperationen sind im Rahmen des Schulversuchs Talentschule geplant? 

 

BEW Wipperfürth - Bergische Energie- und Waser GmbH 

 

8. Absichtserklärung des Schulträgers 

 

Welche Investitionen und weiteren Maßnahmen des Schulträgers sind bereits abgeschlossen 

bzw. für wann geplant, um eine sehr gute bauliche und digitale Infrastruktur (mit Anschluss 



 
 

4 
 

an das Gigabit-Netz, Ausstattung mit W-LAN, praktikablem Endgerätekonzept) der 

Talentschule zukünftig zu gewährleisten? 

      

 

Der Schulträger legt dar, welche Mittel bereits an der Schule eingesetzt werden (z.B. 

Schulsozialarbeit) und verpflichtet sich dazu diese nicht im Verlauf des Schulversuchs 

abzubauen. 

 

Ja ☐  Nein ☐   

 

Welche Entwicklungsziele bestehen seitens des Schulträgers für das Einzugsgebiet der 

Talentschule? 

      

 

Der Schulträger sichert die Bereitschaft zur ämterübergreifenden Kooperation zur 

Umsetzung der Entwicklungsziele der Schule im Stadt- oder Ortsteil zu. 

 

Ja ☐  Nein ☐   

 

 

 

9. Absichtserklärung der Schule 

 

Die Schule sichert die Bereitschaft zu für die Umsetzung des Schulversuchs externe 

Unterstützung durch Schulentwicklungsberatung und weitere Maßnahmen anzunehmen.  

 

Ja ☒  Nein ☐   

 

 

Die Schule sichert die Bereitschaft zur Öffnung der Schule nach Außen und zur 

Zusammenarbeit mit externen Partnern (wie Stiftungen, Handwerk, Kulturschaffenden) zu. 

 

Ja ☒  Nein ☐   

 

 

Die Schule sichert die Bereitschaft zu an der wissenschaftlichen Evaluation aktiv mitzuwirken, 

was auch die Bereitstellung von Daten umfasst. 

 

Ja ☒  Nein ☐   

 

10. Gibt es weitere Punkte, die zur Unterstützung der Bewerbung der Schule angeführt werden 

sollen? 
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11. Anlagen: 

 

Darlegung der Mittel wie unter 8.     Ja ☐  Nein ☐   

Konzept zur Umsetzung des Schulversuchs (Letter of Intent)  Ja ☒  Nein ☐   

Beschluss der Schulkonferenz      Ja ☒  Nein ☐   

Weitere               

 

 

Hiermit reiche ich,        (Antragsteller beim Schulträger)  den Antrag  zur Teilnahme am 

Schulversuch Talentschulen mit den obigen Angaben ein. 

 

Datum, Unterschrift 


